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Protokoll der Jahreshauptversammlung 
des HVV- Hommersum am 24.01.2020 

Ort: Hommersum, Großer Saal der Gaststätte Evers  
 
Anwesend waren laut Anhang 34 Personen. 
 
Top 1. Eröffnung, Begrüßung und Formalien 
Die Vorsitzende Bertha Zielke eröffnet um 19:40 die Versammlung und begrüßt alle anwesenden 
Mitglieder. Anschließend wird die Tagesordnung einstimmig von der Versammlung genehmigt.  
Es gibt Abmeldungen von Klemens Spronk und Andreas Coenen. 
 
Top 2. Genehmigung des Protokolls der JHV am 15.03.2019 und am 10.05.2019 
Die Versammlung verzichtet auf das Vorlesen des Protokolls der Jahreshauptversammlung vom 
15.03.2019 und genehmigt das Protokoll. Die Versammlung verzichtet auch auf das Vorlesen des 
Protokolls der Mitgliederversammlung vom 10.05.2019 und genehmigt das Protokoll. 
 
Top 3 Jahresrückblick 2019 
Der Schriftführer Antoon Rodoe erläutert an Hand von Bildern was in 2018 alles gemacht wurde: 

• Im Januar war am 28.01. der Polizei Vortrag „Riegel vor“. 
• Im Februar war am 06.02. der Krake Dörfertag. Nach der Eröffnung durch Bürgermeister 

Knickrehm und dem Dorfrundgang haben sich die Vertreter aus Dörfern aus Deutschland und 
den Niederlanden in der Alte Schule ausgetauscht über Dorfentwicklung.  
Am 16.02. war Dorfverschönerungstag und abends der HVV Filmabend. 

• Im März war am 10.03. der schöne Vortrag „Die Welt der Bienen“ von Kirsten Kotters.  
Am 15.03. war die HVV Jahreshauptversammlung. 

• Im Mai war am 15.05. die extra HVV Mitgliederversammlung, weil sich in März kein Vorsitzender 
gefunden hatte. 

• Im Juni war am 02.06. die Übergabe des Buches „150 Jahre Boxteler Bahn“ an der Brücke der 
Boxteler Bahn. 

• Im Juli war am 06.07. die 50 Jahr Feier ASV Humbert. 
Die erste Bürgerversammlung zur Dorfscheune war am 14.07. 

• Im August war am 27.08. die Informationsveranstaltung „Offene Grenze“ mit Bürgermeister 
Knickrehm und Wethouder Janine van Hulsteijn. 

• Im September wurde am 14.09. der Kindergarten 50 Jahre alt. 
Das Kirmes Wochenende vom 28. und 29.09. war geprägt von starkem Wind und viel Regen. 
Die Kinderspiele mussten zum größten Teil ins Zelt verlegt werden. 

• Im Oktober wurde das Erntedankfest am Wochenende vom 05. und 06.10. auch stark behindert 
durch Dauerregen. Der Umzug musste darum eingekürzt werden. 

• Im November war am 08.11. der traditionelle Sankt Martinsumzug.  
Und Studenten von der Hochschule Rhein-Waal haben eine Umfrage gemacht. 

• Im Dezember mussten wir leider Abschied nehmen von Franz Gommans. Ein Nachruf vom HVV 
stand am 08.01.2020 in den Niederrhein Nachrichten. 

• Erwähnenswert für Januar 2020 ist der Start der Reparatur des Storchennestes am 18.01.2020. 
 
Jahresrückblick 2019: Finanziell 
Der erste Kassierer Robert Croonenberg gibt einen Überblick über die Finanzen. In 2019 wurde mehr 
Geld ausgegeben als eingegangen ist. Der Verein hat ein Verlust von 896,12 € gemacht. Das wird 
hauptsächlich verursacht durch ein Darlehen von 2.000 € an das Backhaus. 
An den Kirmes- und Erntedank-Wochenenden ist ein Verlust gemacht worden von 660,95 €. Das wurde 
verursacht durch das Zelt, das 375 € teurer war und eine bestellte große Kirmes Attraktion (400 €) die 
wegen das schlechten Wetters kurzfristig abgesagt werden musste. Weiter war Rübo-Gas 150 € teurer. 
Es kamen deutlich weniger Besucher wegen des schlechten Wetters an den beiden Wochenenden. 
Da alle Ausgaben für das Backhaus über das 900-Jahr-Feier Unterkonto des HVVs laufen, ist der HVV 
auch steuerlich verantwortlich für das Backhaus. Auf Empfehlung des Finanzamts wird der Verein für 
die richtige steuerliche Abwicklung einen Steuerberater zu Rate ziehen. 
Auf Nachfrage erklärt Robert Croonenberg, dass der Verein eine Umsatzsteuerabgabe machen muss. 
Weiter wird alle 3 Jahre die Gemeinnützigkeit vom Finanzamt bestätigt. Da die Brauchtums-Aktivitäten 
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(selbstorganisierte Kirmes und Erntedank) den Großteil des Umsatzes ausmachen, sollte das auch 
diesmal kein Problem sein. 
 
 
Jahresrückblick 2019: Backhaus 
Bertha Zielke erläutert an Hand von Bildern den Bau und den aktuellen Stand des Backhauses: 

• Start war mit einem Antrag beim Kreis Kleve, eingegangen am 17. August 2017. Genehmigt im 
Kreisausschuss am 21. November 2017. 

• Der Bau wurde zusammen mit dem Geräteraum errichtet. 
• Das Backhaus wird seit November 2019 genutzt. Es ist ein Riss im Ofen entstanden. Dieser 

wird aber vom Ofenbauer noch verputzt. 
• Momentan wird die offizielle Eröffnung angedacht für den 17. April. 

• Es fehlt noch Inneneinrichtung (Küchenzeile) und die Pflasterung draußen. 
• Das Team Backhaus plant in 2020 einmal pro Monat zu Backen. Der genaue Monatstermin wird 

angekündigt im Aushang an der Kirche und in die WhatsApp Gruppen der 
Schmückgemeinschaften gestellt.  

 
Bertha Zielke ruft auf, dass jeder, der etwas Holz übrig hat und es spenden möchte, sich beim 
Backhaus Team melden sollte. Am Ende dankt sie allen, die geholfen haben.  
Es wird gemeldet, dass das Backhaus schwer zu finden ist. Maria Schötten meldet, dass das Team 
Dorf das Thema an sich nimmt. 
 
Jahresrückblick 2019: Umfrage Hochschule 
Anschließend erklärt Antoon Rodoe kurz die Ergebnisse der Umfrage der Studenten der Hochschule 
Rhein-Waal. In Hommersum haben 36 Personen mitgemacht. Die Hommersumer finden sich offen, 
haben ein starke Identifizierung mit dem Dorf, fühlen dass sie in Hommersum dazu gehören und 
meinen, dass das KraKe Projekt doch relativ erfolgreich war. 
 
Top 4. Rechnungsprüfungsbericht 
Marlies Rodoe liest den Rechnungsprüfungsbericht vor. Klemens Spronk hat die Ein- und Ausgaben 
des Heimatvereins geprüft und Marlies Rodoe hat die Ein- und Ausgaben auf das Unterkonto „900 Jahr 
Feier“ geprüft. Auf diesem Unterkonto sind in 2019 hauptsächlich die Ein- und Ausgaben für das 
Backhaus getätigt worden. 
 
Top 5. Entlastung des Vorstands 
Marlies Rodoe stellt den Antrag auf Entlastung des Vorstandes. Die Versammlung erteilt einstimmig die 
Entlastung. 
 
Top 6. Neuwahlen geschäftsführender Vorstand 
Die Mitglieder des geschäftsführenden Vorstands werden alle 2 Jahre neu gewählt. Weil jedes Jahr nur 
die Hälfte des Vorstands gewählt werden sollte (rollierenden Vorstand) sind Wahlen notwendig für den 
1. Vorsitzender (bis 31.12 Wilhelm Sanders), den 2. Schriftführer und den 1. Kassierer (Robert 
Croonenberg). Es muss auch der 2. Kassierer gewählt werden, da Andrea Port nicht weiter machen 
möchte.  
Die Vorsitzende Bertha Zielke dankt Wilhelm Sanders für seine Arbeit als 1. Vorsitzender. 
 
Auf Frage von Bertha Zielke werden mehrere Personen vorgeschlagen als 1. Vorsitzender. Davon stellt 
sich nur Andrea Bodden zur Wahl. Darauf wird Andrea Bodden einstimmig von der Versammlung als 1. 
Vorsitzende gewählt.  
 
Robert Croonenberg gibt an, dass er wieder kandidiert für den Posten vom 1. Kassierer. Es gab keine 
Gegenkandidaten. Darauf wird Robert Croonenberg einstimmig von der Versammlung als 1. Kassierer 
gewählt.   
 
Auf Frage von Bertha Zielke werden mehrere Personen vorgeschlagen als 2. Kassierer. Davon stellt 
sich nur Michael Schwarz zur Wahl. Darauf wird Michael Schwarz einstimmig von der Versammlung als 
2. Kassierer gewählt.  
 
Auf Frage von Bertha Zielke werden auch mehrere Personen vorgeschlagen als 2. Schriftführer. Davon 
stellt sich nur Maria Schötten zur Wahl. Sie gibt an, dass sie nur begrenzt Zeit hat und darum den 1. 
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Schriftführer nur unterstützen kann. Trotzdem wird Maria Schötten einstimmig von der Versammlung 
als 2. Schriftführerin gewählt. 
 
Erweiterter Vorstand (Teams) 
Es gibt die folgenden Teams: 

- Das Team Kirmes/Erntedank. Mitglieder sind seit der Wahl im Mai 2019: Renate Schwarz, Jan 
Terhoeven, Michael Schötten, Andreas Coenen, Stefan Arians und Robert Croonenberg. 
Andreas Coenen hat angegeben nicht genug Zeit zu haben und tritt darum zurück. Renate 
Schwarz koordiniert die Cafeteria. Sandra Schwarz koordiniert die Verlosung auf der Kinder-
Kirmes. 
Erica Croonenberg gibt an, dass das Team zu wenig Mitglieder hat um insbesondere an den 
beide Wochenenden die Arbeit gut zu machen. Bertha Zielke bestätigt es und ruft auf, Personen 
aus Hommersum für konkrete Aufgaben gezielt anzusprechen. 
Sie lobt das neue Drehbuch, das Robert Croonenberg auf Basis der alten Checkliste gemacht 
hat.  

- Das Team Dorf besteht aus Maria Schötten, Jens Bodden, Herbert Wille und Antoon Rodoe. 
Wilhelm Sanders wird auch im Team mitmachen. 

- Das Team Backhaus besteht aus Bertha Zielke, Andrea Bodden, Maria Sanders. 
- Das Team Historie bestand bis jetzt nur aus Franz Urselmans. Manfred Kotters wird ihn 

unterstützen.  
- Das Team Kommunikation besteht aus Antoon Rodoe und André van Meegen (für moderne 

Medien). Bertha Zielke dankt Manfred Kotters für die Berichte, die er für die Zeitung gemacht 
hat. Aus der Versammlung wird angeregt, dass wir im Dorf stolz sind auf unsere Jugend und 
dass darum auch junge Leute im Team mitmachen sollten, damit deren Aktivitäten besser 
bekannt gemacht werden. 

- Der Vorstand schlägt vor ein neues Team Dorfentwicklung zu starten um auch 
vereinsübergreifend wichtige Themen für das Dorf anzugehen. Antoon Rodoe gibt an, dass 
wenn andere Vereine aus Hommersum mitmachen wir als Dorf in 2020 auch an dem 
Kreiswettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“ teilnehmen. Maria Beaupoil meldet, dass zum 
Bereich Dorfentwicklung auch die geplante Dorfscheune und der Neubau des Kindergartens 
gehören. 
Als Mitglieder für das Team Dorfentwicklung melden sich Bertha Zielke, Wilhelm Sanders, Maria 
Sanders, Heinrich Deryck und Antoon Rodoe. 

 
Top 7. Wahl Kassenprüfer 
In 2018 ist Kirsten Kotters als Kassenprüferin gewählt worden. In 2019 ist Klemens Spronk als 
Kassenprüfer gewählt worden. Regulär ausscheidend ist damit Kirsten Kotters.  
Jakob Urselmans stellt sich als Kandidat und wird einstimmig von der Versammlung gewählt. 
 
Top 8. Änderung des Vereinsnamens 
Bei der Mitgliederversammlung im Mai 2019 hat Klemens Spronk empfohlen, aus steuerlichen 
Gründen, den Namen des Vereins anzupassen. Laut aktueller Information vom Finanzamt ist aber eine 
Namensänderung nicht mehr nötig. Die Gemeinnützigkeit wird alle 3 Jahre vom Finanzamt bestätigt. 
Heinrich Deryck erläutert, dass unser Vereinsname aus 2 Teilen besteht. Der Teil „Heimat“ ist die 
Brauchtumspflege durch selbstorganisierte Kirmes und Erntedank. Der Teil „Verschönerung“ wird in 
Hommersum aktiv angegangen u.a. durch unsere Dorfverschönerungsaktion. Darum kann nach seiner 
Einschätzung der aktuellen Namen bestehen bleiben. Viele Vereine die keine ‚Verschönerung‘ machen, 
haben diesen Teil aus den Namen gestrichen. Von dem Namen ‚Gemeinsam für Hommersum‘ würde 
er abraten, weil dieser Namen zu politisch und ganz bestimmt nicht gemeinnützig ist.  
Die Versammlung beschließt darauf, den aktuellen Vereinsnamen bei zu behalten.  
 
Top 9. Änderung der Satzung 
Bei der Mitgliederversammlung im Mai 2019 ist nur eine kleine Satzungsänderung gemacht worden, um 
die Handlungsfähigkeit des Geschäftsführenden Vorstands und der Teams zu ermöglichen. Der 
Vorstand hat den Auftrag mitgenommen die Satzung zu überarbeiten. Der Vorstand schlägt vor 
folgende Paragrafen zu ändern: 

- §8.2: Ausscheiden Vorstandsmitglied. In der alten Satzung war darüber nichts Klares geregelt.  
Neu: 
Scheidet ein Mitglied des Vorstandes aus, so überträgt der Vorstand das Aufgabengebiet für 



2020-01-24_Jahreshauptversammlung (BZ).docx Seite 4 von 4 

den Rest der Wahlzeit entweder auf ein anderes Vorstandsmitglied oder ein anderes 
Vereinsmitglied. 

- §8.3, 4 und 5: Aufgaben und Vertretung des Vorstands. Auch hier war in der alten Satzung 
keine Regelung. Neu:  
Vorstand im Sinne des §26 BGB sind der 1. Vorsitzende und der 2. Vorsitzende. Sie vertreten 
den Verein gerichtlich und außergerichtlich. Jeder von ihnen ist allein vertretungsberechtigt. 
Der 1. Vorsitzende wird durch den 2. Vorsitzenden, den 1. Schriftführer, den 2. Schriftführer, 
den 1. Kassierer und den 2. Kassierer in dieser Reihenfolge vertreten. 
Heinrich Deryck merkt an, dass in der vorgeschlagenen Änderung der 1. bzw. 2. Vorsitzender 
alleine unterschreiben kann. Er möchte lieber ein Vieraugen Prinzip haben. Die Versammlung 
unterstützt seine Meinung. Der Satz „Jeder von ihnen ist allein vertretungsberechtigt“ wird 
gestrichen. 

- §14: Auflösung des Vereins. Hier stand noch, dass das Geld und Vermögen an den 
Kirchenvorstand St. Petrus Hommersum geht. In der neuen Satzung wird es flexibel gemacht: 
Mitgliederversammlung bestellt zwei Liquidatoren, die die Geschäfte des Vereins abwickeln. 
Das Vereinsvermögen wird mit Zustimmung des Finanzamtes an einen Verein in Hommersum, 
der zusagt das Vermögen zur ausschließlichen Verwendung im Sinne von § 2 (Aufgaben) 
dieser Satzung zu nutzen, übertragen. 
Heinrich Deryck merkt an, dass bei der Versammlung in Mai 2019 angeregt wurde, dass bei 
Auflösung das Vermögen an den Trägerverein gehen sollte und umgekehrt. Antoon Rodoe 
antwortet, dass wir nicht erwarten, dass der HVV in den kommenden Jahren aufgelöst wird und 
dass die jetzt gewählte Lösung flexibler ist. 

 
Die Versammlung ist einstimmig damit einverstanden, dass der neue Vorstand eine Satzungsänderung 
gemäß obengenannten Punkten (und Änderung) machen kann. Wenn das Amtsgericht kleinere 
textliche Änderungen haben möchte, kann der Vorstand das selber frei beschließen.  
 
Top 10. Anträge und verschiedenes 

• Bertha Zielke nennt die kommenden Aktivitäten des HVVs: 
o 26. Januar 17:00: HVV Filmabend: Das Leben an der Niers. Frans Urselmans bittet die 

Anwesenden, nach der Versammlung die Tische wegzusetzen und die Stühle alle im 
großen Saal zu stellen. 

o 10. Februar 19:00: Runder Tisch mit allen Vereinen im Dorf 
o 07. März 13:00: HVV Dorfverschönerungstag 
o 15. April 18:00: HVV: Informationsveranstaltung Internetkriminalität 
o Geplant für den 17. April: Eröffnung Backhaus / Geräteraum. Datum und Uhrzeit wird 

noch geklärt 

• Weiter erklärt Robert Croonenberg, dass Klemens Spronk Ideen hat für ein Blumenwiese am 
Dorfrand im Bereich Viller / Hooge Weg.  

• Maria Sanders weißt der auf hin, dass sie noch beim Amtsgericht gemeldet ist als 1. 
Vorsitzende. Antoon Rodoe bestätigt, dass das zusammen mit der Satzung und Adresse 
geändert wird. 

• Joseph Deryck meldet, dass geplant ist, das Storchennest am 8. Februar ab 14:00 Uhr mit einer 
kleinen Feier wieder aufrecht zu stellen. Andrea Bodden meldet, dass im Backhaus am gleichen 
Tag auch gebacken wird. 

• Für Erntedank werden Filmer gesucht. Für das Erntedank-Wochenende ist die Musik schon 
geregelt. Für das Kirmeswochenende wird vorgeschlagen Smetti zu nehmen.  

 
Top 9 Schlusswort der Vorsitzenden 
Die neue Vorsitzende Andrea Bodden bedankt sich bei allen Anwesenden für die Aufmerksamkeit und 
schließt um 21:30 Uhr die Versammlung. 
 
 

 
_________________________________   _________________________________ 
Antoon Rodoe (Protokollerstellung)    Unterschrift Vorsitz 


